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Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
nach dem Bilderbuchstart gegen 
die U21 der Frankfurter Eintracht 
folgten drei vermeidbare Nieder-
lagen gegen keineswegs über-
mächtige Gegner aus Edders-
heim, SV Steinbach und den FC 
Gießen. Mit drei Punkten aus 
vier Spielen stehen wir auf ei-
nem direkten Abstiegsplatz. So 
hatten wir uns den Start in die 
Hessenligasaison 2022/2023 
nicht vorgestellt. 

Aktuell zeigt sich unsere 
Mannschaft zumindest in der 
Offensive nicht Hessenliga-
tauglich. Erst zwei Treffer, 
beide im Auftaktspiel, insge-

samt zu wenig Entlastungsaktionen 
und kaum Torgefahr, ließen unsere 
Heimatzeitung Main-Echo den letzten 
Spielbericht mit »Alarmstufe Rot in 
Alzenau« titulieren. 

Wie konnte es nach der souveränen 
Abstiegsrunde zu dieser Situation 
kommen? Alles begann mit dem 
überraschenden Abgang von Dren 
Hodja. Aus dem Mittelfeld brach eine 
wichtige Säule und Stabilität weg. 
Dieser Personalie folgte Giuanluca 
Alessandro, der sich nach eigener 
Aussage nicht mehr für die Hes-
senliga motivieren konnte und sich 
künftig mehr dem Privatleben 
widmen möchte. Kurz vor dem 
wichtigen Spiel in Gießen kam 
Emrecan Heptazeler mit dem 
Wunsch auf ein Probetraining in der 
dritten türkischen Liga auf den Verein 
zu. Noch härter traf unser Team die 
Hiobsbotschaft mit der schwerwie-
genden Verletzung unserer jungen 
Sturmhoffnung Marc Collins, der 
sich im Donnerstagstraining vor dem 
Gießenspiel bei einem harm losen 
Zweikampf das Kreuzband im linken 
Knie riss. Wir alle wünschen Marc 
eine schnelle Genesung und eine 

baldige Rückkehr in den Trainings- 
und Spielbetrieb.

Diese vier Ausfälle, dazu noch die 
krankheitsbedingten Verhinderun-
gen von Max Hacker und Cetin 
Okan, schwächten unseren ohnehin 
personell kleinen Kader ungemein 
und nahmen unserem Trainer Angelo 
Barletta taktisch viele Möglichkeiten. 
Es ist klar unser Bestreben, die 
letzten beiden Wochen der Wechsel-
frist zu nutzen, um unseren Hessen-
ligakader personell sowohl in der 
Breite, insbesondere aber qualitativ 
zu stärken. Wir hoffen, dass wir schon 
zum Heimspiel gegen Hadamar 
den Zuschauern spielberechtigte 
Neuverpfl ichtungen präsentieren 
können. Bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe konnten wir Nenad 
Stanojevic als festen Neuzugang 
präsentieren. Ein junger, schneller 
Offensivspieler, der sich allerdings 
noch seine Sporen im Herrenbe-
reich verdienen muss. 
Die Personalmisere der 1. Mann-
schaft trifft natürlich auch voll unse-
re U23. Vier fehlende Spieler 
in der Hessenliga bedeu-
tet auch vier fehlende 
Spieler in 
un-

serem 
Gruppenligateam. Kommt 

der Erfolg in unserer Hessenli-
gamannschaft, wird auch unser 
ältestes Nachwuchsteam davon 
profi tieren.

Ein neues Feld bestreiten wir mit 
unserem Frauenfußballteam. Am 
Sonntag um 11 Uhr starten un-
sere Damen in Hörstein gleich 
mit dem Kreispokalfi nale 
gegen Altenbuch. Die Spie-
lerinnen würden sich über 

einen Besuch interessierter Zuschauer 
sehr freuen. 

Uns Verantwortlichen und hoffentlich 
auch allen Zuschauern ist klar, dass 
wir aktuell keine Spitzenmannschaft 
der Hessenliga sind. Für uns zählt in 
der jetzigen Situation jedes Erfolgs-
erlebnis, um unsere Tabellensituation 
zu verbessern. Daher ergeht die Bitte 
an unsere Zuschauer, die Spieler zu 
unterstützen und gemeinsam drei 
Punkte gegen Hadamar zu erkämp-
fen. 

Lassen Sie uns gemeinsam den Weg 
aus der »Alarmstufe Rot« fi nden.

Ihr Andreas Trageser
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Schockverletzung 
Kreuzbandriss bei Marc Skyler Collins

Nach seinem Startelfdebüt im Heimspiel gegen den SV Steinbach 
folgte fünf Tage später die Schockdiagnose Kreuzbandriss 
bei unserem 17jährigen Nachwuchsstürmer Marc Skyler 
Collins. Bei einer unglücklichen Landung nach einem 
Kopfballduell im Training, riss das Kreuzband des lin-
ken Knies. Bei günstigem Heilungsverlauf wird Marc 
frühestens zur Rückrunde wieder zur Verfügung stehen. 
Ein herber Verlust nicht nur für unser Hessenligateam, 
sondern auch für die U19 in der Hessenliga. Wir wünschen 
Marc alles Gute bei der anstehenden Operation und dem lang-
wierigen Weg der Reha.

Marc 
Skyler 
Collins



32. Ausgabe I 20. August 2022ATTACKE ALZENAU

Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 
Samstag, 

27. August 2022, 17.00 Uhr
auswärts bei

Türk Gücü Friedberg

ROT WEISS HADAMAR KOMMT 
ZUM HESSENLIGA-KLASSIKER

Ausgesprochen enttäuschend verliefen die ersten vier 
Spieltage für das Team aus der Fürstenstadt Hadamar 
bei Limburg. Magere drei Punkte bei nur einem Sieg ste-
hen auf dem Konto. Dem FC Bayern Alzenau kommt das 
sehr bekannt vor, weist man doch genau die gleiche ne-
gative Bilanz auf. So fi nden sich beide Mannschaften im 
hinteren Bereich der Tabelle wieder. Totale Nüchternheit 
ist in den jeweiligen Lagern eingekehrt. In den vorheri-
gen Spielzeiten war dies regelmäßig umgekehrt. Erfolg-
reich spielte man durchwegs oben mit, bot ausgespro-
chen guten Hessenliga-Fußball und die Partien verliefen 
stets spannend. Optisch stand Hadamar auch zu Beginn 
dieser Saison solide da und hat jetzt den Durchhänger 
erst einmal zu verkraften. Beim nur sechs Kilometer Luft-
linie entfernten Konkurrenten TUS Dietkirchen ging vor 
zwei Wochen das Nachbarschafts-Derby mit 2:3 verlo-
ren. Noch schmerzlicher ist die jüngste Heimniederlage 
gegen den Aufsteiger Adler Weidenhausen. Die Sport-
stätte an der Faulbacher Straße mit dem grasbewach-
senen Hang und Sitzbänken unter schattigen Bäumen 
scheint derzeit leicht zu knacken für die gegnerischen 
Mannschaften. Ansonsten herrscht dort die gleiche fa-
miliäre Atmosphäre wie in Alzenau: rustikale Holz-Grill-
Bude, Biergarten-Ambiente, Eingangsbereich mit Ge-
tränke-Kiosk.

Hadamar‘s Team braucht jetzt Erfolge

Auf Trainer Stefan Kühne kommt in der jetzigen Lage 
wohl sehr viel Arbeit zu. Der Spielerkader gilt als kon-
struktiv durchwachsen mit gestandenen Hessenliga-Ak-

teuren, doch jüngst gab es Berichte, die mangelnde 
Liga-Qualität bei einigen Spielern enthielten. Jetzt ist 
es Aufgabe der Rot-Weißen, die Krise zu meistern. Wie 
dem auch sei, bei Bayern Alzenau läuft es nach dem 
furiosen Auftakt gegen die »Eintracht« ähnlich zäh und 
erfolglos. Ein Klassiker bleibt die Partie trotzdem, auch 
wenn beide Teams derzeit im Tabellen-Keller stecken. 
Sollte es in der Alzenauer Main-Echo-Arena einen Sieger 
geben, hat der zumindest den Anschluss ans Hessenli-
ga-Mittelfeld hergestellt.

Obwohl gefühlt ewig zusammen in der Hessenliga, liegt 
unser letztes Heimspiel gegen Hadamar schon vier Jahre 
zurück. Zwei Tore von Patrick Kalata (Bild) und ein Dreier-
pack vom damaligen Neuzugang Hedon Selistha, mach-
ten aus einem 1:2 Rückstand noch einen 5:2 Sieg und 
uns zum ersten Tabellenführer der Saison 2018/2019. 
Am Ende standen der Aufstieg und zwei Jahre Regional-
liga. Im letzten Jahr ging man sich aufgrund der zweige-
teilten Hessenliga sportlich aus dem Wege.

  Aktueller Spieltag
  Dienstag, 16.08.2022, 19.30 Uhr 
 Eintr. Stadtallendorf  –  Türk Gücü Friedberg 

 Mittwoch, 17.08.2022, 20 Uhr 
 KSV Baunatal  –  FC Hanau 93 

 Freitag, 19.08.2022, 19 Uhr 
 TuS Dietkirchen  –  TSV Steinbach II 

 20Uhr 
 Eintracht Frankfurt II  –  FC Gießen 

 Samstag, 20.08.2022, 15 Uhr 
 SV Adler Weidenh.  –  Türk Gücü Friedberg 
 FSV Fernwald  –  SV Unterfl ockenbach 
 SC Waldgirmes  –  Eintracht Stadtallendorf 
 FC Bayern Alzenau  –  SV Rot-Weiß Hadamar 

 Sonntag, 21.08.2022, 15 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  1. FC 06 Erlensee 
 SV Neuhof  –  Rot-Weiß Walldorf 
 FC Eddersheim  –  SV Steinbach 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren   Stand: 15.08.2022

1 Rot-Weiß Walldorf 4 8 9

2 SV Adler Weidenh. 4 2 9

3 FC Hanau 93 4 2 8

4 Eintr. Stadtallendorf 3 4 7

5 SV Steinbach 4 4 7

6 Türk Gücü Friedberg 3 2 7

7 KSV Baunatal 4 2 7

8 FC Gießen 4 2 7

9 FC Eddersheim 4 1 7

10 Eintracht Frankfurt II 4 4 6

11 1. FC 06 Erlensee 4 1 5

12 TuS Dietkirchen 4 0 5

13 SC Waldgirmes 4 1 4

14 SV Neuhof 4 0 4

15 SC Vikt. Griesheim 4 -6 4

16 FSV Fernwald 4 0 3

17 SV RW Hadamar 4 -4 3

18 FC Bayern Alzenau 4 -5 3

19 TSV Steinbach II 4 -8 3

20 SV Unterfl ockenbach 4 -10 1

 Nächster Spieltag 
 Mittwoch, 24.08.2022, 18.30 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  Eintracht Frankfurt II 

 Samstag, 27.08.2022, 14 Uhr 
 FC Gießen  –  FC Eddersheim 

 15 Uhr 
 SV Rot-Weiß Hadamar  –  Eintracht Frankfurt II 
 FC Hanau 93  –  SC Vikt. Griesheim 

 16 Uhr 
 1. FC 06 Erlensee  –  SC Waldgirmes 

 17 Uhr 
 Türk Gücü Friedberg  –  FC Bayern Alzenau 
 SV Unterfl ockenbach  –  SV Neuhof 

 Sonntag, 28.08.2022, 14 Uhr 
 Eintracht Stadtallendorf  –  FSV Fernwald 

 15 Uhr 
 TSV Steinbach II  –  SV Adler Weidenhausen 
 SV Steinbach  –  KSV Baunatal 
 Rot-Weiß Walldorf  –  TuS Dietkirchen  

Patrick
 Kalata
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STARKES HEIMSPIEL NACH VORHERIGER 
AUSWÄRTS-SCHLAPPE
Nachwuchsteam bisher ohne Glück und erfolglos

Unser ältestes Nachwuchsteam scheint trotz bisher zwei Niederlagen in der 
Gruppenliga angekommen zu sein. Der klaren Niederlage am ersten Spieltag, 
folgte eine deutliche Leistungssteigerung am zweiten Spieltag. Sobald sich 
unsere jungen Kerle an den Männerfußball gewöhnt haben, werden auch die 
Erfolgserlebnisse folgen. 

1. Spieltag:  
VfB Oberndorf – FC Bayern Alzenau U 23  8:1 (4:1)

Die Reise in den Hessischen Spessart nach Oberndorf im Jossgrund wurde 
zum Desaster für die neu formierte U 23. Der VfB legte einen Blitzstart hin 
und führte nach wenigen Minuten bereits mit 2:0 Toren. Doch die Jungs ih-
res neuen Trainers Jogi Hock erholten sich schnell vom deutlichen Rückstand 
und kamen selbst zu guten Einschuss-Möglichkeiten. Folgerichtig verkürzten 
die Bayern noch in der Anfangsphase, nämlich der 12. Spielminute, durch 
Tim Krützmann auf 1:2. Alzenau witterte Morgenluft, bot in der Folgezeit den 
besseren Fußball und hätte eigentlich den Ausgleich erzielen müssen. Doch 
erneut Oberndorf war es, das durch zwei blitzsaubere Treffer bis zur Halbzeit 
einen deutlichen 4:1 Vorsprung herausspielte. Nach dem Wechsel bekam un-
sere junge Mannschaft keinen Fuß mehr auf den Boden und rannte den ent-
fesselnd aufspielenden Gastgebern meist vergeblich hinterher. Der Endstand 
lautete 8:1 für Oberndorf, eine eiskalte Dusche für unser dennoch unter Wert 
geschlagenes Nachwuchs-Team.  

2. Spieltag:   
FC Bayern Alzenau U 23  –  Kickers Obertshausen  1:2 (1:0)

Das erste Heimspiel der neuen Gruppenliga-Saison fand gegen die favorisier-
ten Kickers aus Obertshausen statt. Eine vor allem in der ersten Halbzeit sehr 
starke Leistung mit dem Führungstor durch Cem Bolgi in der 25. Minute ließ 
auf einen Erfolg hoffen, zumal dieser Spielstand bis zum Pausenpfiff gehalten 
werden konnte. Leider drehten die Gäste das Ergebnis in Halbzeit zwei zu 
ihren Gunsten. Den Alzenauern standen diesmal nur 13 Spieler zur Verfügung, 
die allesamt ihr Bestes gaben. Die enorme Hitze von 34 Grad an diesem Stadt-
fest-Sonntagnachmittag machte allen Akteuren enorm zu schaffen. Fazit der 
Partie: Obertshausen agierte einfach glücklicher als Alzenau. Ein Unentschie-
den wäre für unser aufopferungsvoll kämpfendes U 23-Team mehr als verdient 
gewesen.

Die nächsten Begegnungen  
unserer U23

Sonntag, 21. August Auswärtsspiel beim 1. FC Langen Anstoß 15.30 Uhr

Mittwoch, 24. August Heimspiel gegen TG Hanau Anstoß 19.00 Uhr

Sonntag, 28. August Heimspiel gegen Bruchköbel Anstoß 16.30 Uhr

Vor neun Monaten 
gegen Steinbach 
spielte Lukas 
Fecher noch im Mit-
telfeld. Mittlerweile 
hat er sich zu einem 
echten Stürmer 
entwickelt.

Unsere jungen  
Burschen zeigten  

gegen Kickers Oberts- 
hausen eine große Leistungs-

steigerung gegenüber der 
Niederlage in Oberndorf, muss-
ten dennoch eine unglückliche 

Niederlage hinnehmen.
Hier geht Noel Feselmayer 

an zwei Gegenspielern 
vorbei.
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Viel Erfolg
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Starker FC Bayern Alzenau 
Auftritt beim 

Alzenauer Stadtfest
Mit knapp 100 Teilnehmern stellte der FC Bayern Alzenau eine der stärksten 
Fußgruppen beim Alzenauer Stadtfestumzug. Von dem Bambinis bis zur U19 
und dem Inklusionsteam war des Teilnehmerfeld bunt gemischt. 

Gunther Ronconi 
neuer Physiotherapeut

Gunther Ronconi, Inhaber der medizinischen Praxis medipoint in der Siemens-
str. 30 in Alzenau, betreut mit seinem Team seit Beginn der Hessenligasaison 
2022/2023 unsere Mannschaft. Gunther Ronconi trat die Nachfolge unseres 
langjährigen medizinischen Betreuers Fritz Trageser an, der aus personellen 
Gründen kürzertreten musste.

Nenad Stanojevic 
erster Neuzugang

Der 22jährige offensive Außenbahnspieler Nenad Stanojevic wechselt mit 
sofortiger Wirkung vom bosnien-herzegowinaischen Zweitligisten Kozarska 
Dubica zum FC Bayern Alzenau. Ausgebildet wurde Nenad bei den Sport-
freunden Frankfurt, bevor es Ihn zum slowenischen Zweitligisten NK Dekani 
verschlug. Nach seinem Wechsel zu Dubica versucht der in Frankfurt wohnhaf-
te Nenad nun in Heimatnähe einen Neustart in Deutschland.

Gunther Ronconi bei der Behandlung unseres Stürmers Ihab Darwiche 
in dessen Räumen in der Siemensstr. 30. 
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

KNALLERSTART 
Damenmannschaft startet gleich mit dem Kreispokalfi nale

Welch ein Knallerstart für unsere neu 
gegründete Damenmannschaft. Beim 
ersten Spiel im weiß-blauen Bayern 
Alzenau Trikot geht es gleich um den 
ersten Titel. Am Sonntag, den 21.08. 
bestreitet unser Team um 11 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz in Hörstein in 
einem Heimspiel das Kreispokalfi nale 
gegen den SV Altenbuch. 

Das Trainerteam Claudia und Mar-
kus Trageser ist optimistisch, dass 

trotz einer urlaubsbedingten engen 
Personaldecke mit einem Sieg gestar-
tet werden kann.

Alle Bayernfans, welche unsere 
Damen unterstützen möchten, 

sind herzlich zum Pokalfi nale ein-
geladen.

Die Punktrunde beginnt am Sonntag, 
11.September 2022 mit einem Heim-
spiel gegen FSV Wörth.

Inklusionsmannschaft 
voller Lust im Training

Unsere neu gegründete Inklusions-
mannschaft befi ndet sich im regel-
mäßigen Training. Coach Sven Heinl 
spricht von tollen ersten Einheiten 
und sehr glücklichen und motivierten 
Spielern.

Das erste Turnier bestreitet unsere 
Mannschaft am 09.10. bei den Inklu-
sionsfußballmeisterschaften in Alten-
sittenbach. Bis dahin möchte man die 
Mannschaft personell noch verstärken. 
Aktuell nehmen sieben Spieler mit 

Behinderung und zwei ohne Behin-
derung am Training teil. Trainer Sven 
Heinl sucht noch Teilnehmer mit und 
ohne Behinderung, um ein gezieltes 
Training absolvieren zu können. Ange-
sprochen sind alle Sportler oder sol-
che, die es werden wollen, ab einem 
Mindestalter von 14 Jahren.

Wer Lust hat, unsere Inklusionsmann-
schaft zu verstärken, kann sich bei 
Sven Heinl unter sven.heinl@bay-
ern-alzenau.de melden.

Es kann losgehen. Geschäftsführer Mathias Simon von EVA übergab 
Trainer Sven Heinl die Trikots.

Auf geht’s 
Mädels. Wir 
drücken die 
Daumen fürs 
Kreispokal-

fi nale.
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Peter King übernimmt 
von Werner Seipel
Vorbildliche Staffelübergabe 

der Mitgliederverwaltung
Unser langjähriger Erstmann-
schaftsspieler Werner Seipel, 
der sich über viele Jahre sehr 
akribisch um die Mitgliederver-
waltung des FC Bayern Alzenau 
gekümmert hat, übergibt diese 
wichtige ehrenamtliche Aufgabe 
an unseren ehemaligen Landesli-
gaspieler Peter King. Werner, der 
Peter nun über einen gewissen 
Zeitraum einarbeiten wird, möch-
te zukünftig etwas kürzertreten, 

wird aber dem Verein weiterhin 
mit Tatkraft zur Verfügung stehen. 
Der FC Bayern Alzenau bedankt 
sich bei Werner Seipel für seine 
tolle Arbeit in den letzten Jah-
ren und begrüßt Peter King ganz 
herzlich im Reigen unserer ehren-
amtlichen Helfer.

Peter King ist zukünftig unter 
der E-Mail Adresse: peter.king@
bayern-alzenau.de zu erreichen.

Großes Gedränge am Getränkestand. 

Siegessichere 
Alzenauer Fans.

Cheftrainer Oliver Glasner 
zeigte sich sehr volksnah.

Gedränge an der 
Eintrittskasse.

Volle Ränge in der 
Main-Echo Arena.

Glücklich, wer einen Sitzplatz hatte.

Fußballgott 
Alex Meier 

bekommt ein 
Kuchengeschenk.

Peter King. Werner Seipel.
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Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper - Polsterbetten - Boxspringbetten

Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff • Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr,  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr • Tel. 06021 / 708 131 • www.frankenstolz.de

Direkt vom Hersteller!

KLAUS HEEG LUD ZUM MINIGOLF 
AN DER KAHLTALMÜHLE EIN

Entspannung zum Ligaalltag

Letzten Montag bot die Einladung zum Minigolf an der Kahltalmühle eine will-
kommene Abwechslung zum Ligaalltag. Gönner Klaus Heeg hat die gesamte 
Mannschaft und das dazugehörige Betreuerteam zum Minigolf mit anschlie-
ßender Verköstigung zur Kahltalmühle in Kälberau  eingeladen. Mit viel Spaß 
absolvierten die Spieler die Hindernisse der sich im tadellosen Zustand befi nd-

lichen 18 Loch Bahn. Anschließend spendierte Inhaber Klaus Heeg im gemüt-
lichen Biergarten Essen und Getränke für die gesamte Mannschaft. Zum Dank 
erhielt der »fußballverrückte« Inhaber Klaus Heeg ein Originaltrikot unseres 
Hessenligateams. Gemeinsam versprachen sich Gastgeber und Team, sich im 
Heimspiel gegen Hadamar aus der Negativspirale zu befreien.

»Ich wünsche meine 
Mannschaft gegen 

Hadamar so treffsicher 
wie beim Einlochen 

im Minigolf«.
Trainer Angelo Barletta

Teammanger Jogi Hock 
überreicht Klaus Heeg zum 
Dank ein Originaltrikot 
unseres Hessenligateams.


